GEMEINDE ALBERSCHWENDE

Zahl: al031.2-14/2025-11-1
Ansprechperson

Ingo Hagspiel

+435579 4220 13
ingo.hagspiel@alberschwende.at
05.08.2026

KUNDMACHUNG

der Veroffentlichung des Entwurfs einer Verordnung der Gemeindevertretung der
Gemeinde Alberschwende iiber das MindestmaB der baulichen Nutzung fiir eine
Teilflaiche des Grundstiicks Gst.-Nr. 3771/1, GB Alberschwende, gelegen in der
Parzelle Miiselbach

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Alberschwende hat in ihrer Sitzung vom 15.06.2026
den Entwurf der Verordnung Uber das MindestmaB3 der baulichen Nutzung flr eine Teilflache
des Grundstlicks GST-Nr. 3771/1, GB Alberschwende, beschlossen.

Gemal § 29 Abs. 1 iVm § 36 Raumplanungsgesetz, LGBI.Nr. 39/1996 idgF, wird der Entwurf
der Verordnung samt Erlduterungsbericht vom

05.08.2026 bis 04.09.2026
auf der Homepage der Gemeinde (www.alberschwende.at) verotffentlicht.
Wahrend der Zeit der Veroéffentlichung kann jede Gemeindeblrgerin / jeder Gemeindebirger

oder Eigentimerin / Eigentimer von Grundstlicken, auf die sich der Verordnungsentwurf
bezieht, zum Verordnungsentwurf schriftlich Anderungsvorschlédge erstatten.

Klaus Sohm, Blrgermeister
Gemeinde Alberschwende

ALBE "'sc\ Unterzeichner Gemeinde Alberschwende
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Entwurf einer Verordnung
der Gemeindevertretung der Gemeinde Alberschwende
Uber das Mindestmal der baulichen Nutzung

Aufgrund des Beschlusses der Gemeindevertretung der Gemeinde Alberschwende vom XX.XX.20XX
wird gemdR § 31 Abs. 1 des Raumplanungsgesetzes, LGBI.Nr. 39/1996, verordnet:

Das Mindestmal? der baulichen Nutzung wird fir die rot umrandete Teilfliche des Grundstlicks Gst.-
Nr. 3771/1, GB Alberschwende, gemal dem Plan in der angeschlossenen Anlage mit 25 festgelegt.

Der Burgermeister:
Klaus Sohm

www.ris.bka.gv.at



Anlage:1

Verordnung der Gemeindevertretung der Gemeinde Alberschwende
Uiber das MaB der baulichen Nutzung

3799/2 ( A ;

0 M 1:1.000 50 m
T e— e— | DKM Stand: 01.04.2026
Gemeindevertretungsbeschluss vom Planzahl:al031.2-14/2025

Geltungsbereich Plandatum:02.04.2026




Unterzeichner

Gemeinde Alberschwende

Datum

2026-08-05T14:18:08+02:00

Priifinformation

Dieses Dokument ist amtssigniert.
Mechanismen zur Uberprifung des
elektronischen Dokuments sind unter
https://www.vorarlberg.at/signaturpruefung
verfligbar.




GEMEINDE ALBERSCHWENDE

Zahl: al031.2-14/2025-11-4
Ansprechperson

Ingo Hagspiel
+435579 4220 13

ingo.hagspiel@alberschwende.at

Erlauterungsbericht

05.08.2026

der Gemeindevertretung Alberschwende zum Entwurf einer Verordnung

Uber das MindestmaB der baulichen Nutzung
Grundstick Nr. 3771/1, KG Alberschwende

1. Alilgemeine Angaben

Gemeinde:

KG:

Grundstiick Nr.:
Lage (Adresse):
Grundeigentiimer:

Antragsdatum:

2. Sachverhalt

Alberschwende

91101 Alberschwende

3771/1

Miselbach 309, 6861 Alberschwende
Helmut Bechter

13.01.2026

Bestehende Widmung:

Neue Widmung:

Umzuwidmende
Flache:

Gesamtflache
Grundstiick:

FL - Freiflache Landwirtschaft
BW - Bauflache Wohngebiet
595 m2

ca. 23.000 m2

Die Tochter des Grundeigentimers mdchte gemeinsam mit ihrem Lebensgefahrten auf der
beantragten Teilflache ein Einfamilienhaus errichten. Das Vorhaben dient der Sicherung des
Wohnbedarfs der nachsten Generation der Grundeigentimerfamilie im unmittelbaren Umfeld
des landwirtschaftlichen Betriebes.

GemaB § 12 Abs. 4 lit. b RPG ist bei jeder Neuwidmung als Bauflache ein MindestmaB der
baulichen Nutzung festzulegen. Eine rechtmaBige Nutzung der Bauflache liegt nur dann vor,
wenn das festgelegte Mindestmal eingehalten wird.
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3. Einordnung des Gebietes

Ortsteil:
Umgebungsbebauung:

Bebaubare Flachen
Nachbargrundstiicke:

Baunutzzahlen
Umgebung:

Angrenzende
Widmungen:

Besonderheiten:

Miselbach, Gemeinde Alberschwende
Einfamilienhduser, landwirtschaftliche Anwesen

ca. 600 m2 bis 800 m2

20 bis 35

BW - Bauflaiche Wohngebiet; FL - Freiflache
Landwirtschaftsgebiet

StraBenseitige Abstandsflachen (L25) koénnen die
tatsdchlich bebaubare Flache geringflgig
einschranken.

4. Festlegung des MindestmaBes der baulichen Nutzung

Bei Neuwidmungen fir ein Einfamilienhaus werden in der Gemeinde Alberschwende in der
Regel ca. 600 m?2 fir eine Bauparzelle ausgewiesen. Die umzuwidmende Flache betrdgt 595
m2 und entspricht damit diesem Richtwert. Die Baunutzzahlen der Umgebung liegen zwischen

20 und 35.

Vorgeschlagenes
Mindestmag:

25

Es wird daher vorgeschlagen, das MindestmaB der baulichen Nutzung fir die neu gewidmete

Bauflache (Gst.-Nr. 3771/1,

KG Alberschwende) mit 25 festzulegen.

Alberschwende, 09.06.2026

Klaus Sohm, Biirgermeister

Gemeinde Alberschwende

AMTSSIGNATUR

Unterzeichner Gemeinde Alberschwende

Datum 2026-08-05T14:18:42+02:00

Dieses Dokument ist amtssigniert.
Mechanismen zur Uberprifung des
Priifinformation | elektronischen Dokuments sind unter
https://www.vorarlberg.at/signaturpruefung
verfligbar.

Zahl al031.2-14/2025-11-4

05.08.2026

Seite 2 von 2



	Die Gemeindevertretung der Gemeinde Alberschwende hat in ihrer Sitzung vom 15.06.2026 den Entwurf der Verordnung über das Mindestmaß der baulichen Nutzung für eine Teilfläche des Grundstücks GST-Nr. 3771/1, GB Alberschwende, beschlossen.
	Gemäß § 29 Abs. 1 iVm § 36 Raumplanungsgesetz, LGBI.Nr. 39/1996 idgF, wird der Entwurf
	der Verordnung samt Erläuterungsbericht vom
	05.08.2026 bis 04.09.2026
	auf der Homepage der Gemeinde (www.alberschwende.at) veröffentlicht.
	Während der Zeit der Veröffentlichung kann jede Gemeindebürgerin / jeder Gemeindebürger oder Eigentümerin / Eigentümer von Grundstücken, auf die sich der Verordnungsentwurf bezieht, zum Verordnungsentwurf schriftlich Änderungsvorschläge erstatten.
	Klaus Sohm, Bürgermeister
	Gemeinde Alberschwende

		2026-08-05T14:36:32+0200
	Gemeinde Alberschwende
	Informationen zur Pr<FC>fung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2026-08-05T14:18:08+0200
	Gemeinde Alberschwende
	Informationen zur Pr<FC>fung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2026-08-05T14:18:42+0200
	Gemeinde Alberschwende
	Informationen zur Pr<FC>fung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at




